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Neues von der 

Bürgerstiftung 
 

Der Vorstand informiert –  

Infobrief Nr. 7 – April 2023 

 

Editorial 
Sehr geehrte Stifter, Spender und Freunde 

der Bürgerstiftung, mit dieser siebten 

Ausgabe unseres Infobriefs möchten wir 

Sie zusätzlich zu den Veröffentlichungen 

im Billerbecker Anzeiger und auf unserer 

Homepage im Internet 

https://www.buergerstiftung-billerbeck.de  

über unsere Arbeit informieren. 

 

St. Gerburgis: Neuer Spielturm 

Nachdem der frühere Spiel- und Kletter-

turm, an dem die Kinder mindestens 15 

Jahre herumgeturnt sind, durch diese 

Nutzung und Witterungseinflüsse so sehr 

gelitten hatte, dass eine Instandsetzung 

unwirtschaftlich erschien, entschied der 

Förderverein in Abstimmung mit dem 

Träger der Kita, Ersatz zu beschaffen. 

Die Finanzierung war gesichert, nachdem 

Förderverein und Träger ihren Anteil 

zugesagt und die im Frühjahr 2022 bei der 

Volksbank und der Bürgerstiftung gestell-

ten Förderanträge positiv beschieden 

worden waren. Verzögerungen durch eine 

lange Lieferzeit und krankheitsbedingte 

Ausfälle bei Fördervereinsmitgliedern 

führten dazu, dass das Klettergerüst erst  

zum Jahresende 2022 aufgestellt werden 

konnte. Die Mitglieder des Fördervereins 

wurden dabei von einem Fachmann 

angeleitet. Die Kita-Kinder haben ihr 

neues Klettergerüst, das mit einer Rutsche, 

einem Klettertau, einer Boulder-Wand,  

 

 

 

 

 

 

einer Feuerwehrstange und einer 

Hängebrücke ausgestattet ist, sofort in 

Beschlag genommen und freuen sich 

riesig. 

Die Kita-Kinder, die pädagogischen 

Fachkräfte und der Träger sagen allen 

Beteiligten ein herzliches Dankeschön. 

 
V.l.n.r.: Christoph Wiesmann (1. Vorsitzender des 
Fördervereins), Angelika Püth (Kita-Leiterin), Martin 
Braun, Marion Dittrich (beide Bürgerstiftung), Astrid 
Rüssel (Volksbank Baumberge) 

 

Münsterstrasse 26 
Ab sofort hat die Bürgerstiftung Billerbeck 

eine feste Anlaufstelle in der Innenstadt. 

Bezogen hat sie erstmals seit ihrer 

Gründung eigene Räumlichkeiten, und 

zwar an der Münsterstraße 26. „Zur 

Zwischenmiete bis höchstens zum 

Jahresende“, berichtet Martin Braun, 

Vorsitzender der Bürgerstiftung. Weil sich 

Bauarbeiten in diesem Bereich verzögern 

würden, dürfe die Stiftung die Räumlich-

keiten so lange nutzen, bis es losgehe. 

Braun habe Kontakt zum Eigentümer 

aufgenommen, angefragt und grünes 

Licht erhalten. 

https://www.buergerstiftung-billerbeck.de/
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Dabei profitiert die Bürgerstiftung auch 

vom sogenannten „Sofortprogramm zur 

Stärkung der Innenstädte und Zentren in  

Foto: Franziska Ix (Allgemeine Zeitung) 

NRW“. Die Stadt Billerbeck hatte vom 

Land NRW über dieses Programm 

Zuschüsse erhalten, mit denen die 

Anmietung leerstehender Ladenlokale und 

deren Weitervermietung zu einer 

reduzierten Miete gefördert wird. „Die 

Stadt ist offiziell Mieter und wir sind 

Untermieter“, erklärt Braun. Auch die 

Möbel hat die Stadtverwaltung als 

Dauerleihgabe zur Verfügung gestellt.  

„Es ist eine schöne Gelegenheit, Präsenz 

zu zeigen und nicht nur über Telefon oder 

einen Briefkasten erreichbar zu sein“, so 

Braun. Es sei zusammen mit dem 

Bücherschrank am Rathaus-Parkplatz eine 

zweite Variante, Sichtbarkeit zu zeigen. An 

zwei Tagen die Woche wird das Büro der 

Stiftung geöffnet sein – dienstags und 

freitags jeweils in der Zeit von 14 bis 17 

Uhr. Auch nach Verabredung seien 

Gespräche zu anderen Zeiten im 

„Stützpunkt“ an der Münsterstraße 

möglich, betont, der Vorsitzende der 

Stiftung. Wer Fragen rund um die  

Bürgerstiftung, zu Fördermöglichkeiten 

oder Förderanträgen oder wer 

Anregungen und Projektideen hat, ist 

willkommen. „Für uns ist das eine Art 

Testballon“, sagt Dr. Alfred Knierim, 

stellvertretender Vorsitzender der  

 

 

 

 

 

 

Bürgerstiftung. Die Stiftung könne nun 

testen, wie es angenommen wird. „Es ist 

eine schöne und kostengünstige Art, das 

zu erproben“, findet Knierim. Wenn es sich 

lohne, müsse zum Jahresende überlegt 

werden, wie und wo es weitergehe. 

Bericht: Stephanie Sieme (Billerbecker 

Anzeiger) 

 

5. Wintermahl  
Annähernd 100 Personen konnte der 

Vorsitzende der Bürgerstiftung Billerbeck, 

Martin Braun, zum 5. Wintermahl auf der  

            Foto: Robert Wilken 

Weissenburg am 18.02.2023 begrüßen. 

Die Gäste genossen an festlich gedeckten 

Tischen ein ausgezeichnetes 4-Gänge 

Menü. Neben dem Entgelt für das Menü 

war im Eintrittspreis pro Person auch ein 

Betrag in Höhe von 30 Euro enthalten, der 

unmittelbar als Spende der Bürgerstiftung 

zugutekommt. 

Zwischen den Gängen wurden die 

Teilnehmer des Wintermahls mit 

anspruchsvoller Live-Musik verwöhnt. Am 

E-Piano brillierte der auf der Beerlage 

ansässige Pianist Sebastian Altekamp, der 

die Portugiesin Maria de Fatima Ribaldo 
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als Gesangpartnerin gewinnen konnte, die 

für ihren Auftritt extra aus Oldenburg 

angereist war.   

Aber auch die Information über die Arbeit 

der Bürgerstiftung kam an dem Abend 

nicht zu kurz. Martin Braun und sein 

Vorstandskollege Dr. Alfred Knierim 

stellten den Gästen im Wechsel insgesamt  

            Foto: Robert Wilken 

12 Projekte vor, die die Bürgerstiftung in 

den vergangenen zwei Jahren finanziell 

begleiten durfte. Insgesamt eine rundum 

gelungene Veranstaltung, so das Urteil der 

anwesenden Gäste. 

 

B-OB Coddiwomple besucht die 

Ludgerischule 

Die Welt zu Gast in der Ludgerischule 

Billerbeck: Am Freitag, 21.04.2023 fuhr das 

blauweiße Oldtimer- Wohnmobil B-OB 

Coddiwomple auf den Schulhof des 

Johannigebäudes. Die Schülerinnen und 

Schüler warteten schon ganz gespannt auf 

die Reiseerlebnisse und Abenteuerge- 

schichten von Stephi und Benjamin 

Wallenborn, die mit ihrem Fahrzeug viele 

Länder Europas und auch schon Afrika, 

Asien und Amerika bereist haben. 

In ihren daraus entstandenen Büchern von 

den Weltenbummler Kids entdecken die 

Kinder Line und Benni ein uraltes  

Wohnmobil in einer alten Scheune. Mit 

diesem Fahrzeug machen sie sich auf in 

die Welt, in der zahlreiche Abenteuer auf  

 

 

 

 

 

 

sie warten. Egal, ob der schwedische König 

Hilfe benötigt, die gestohlenen Nobel-

medaillen zu finden, ein Gaucho-Mädchen 

Unterstützung beim größten Turnier der 

argentinischen Pampa braucht, es zu 

Verhindern gilt, dass die Kunstschule 

seiner besten Freundin in Paris abgerissen 

wird oder gemeinsam mit Kinderdetek-

tiven in Botswana einer Verbrecherbande 

das Handwerk gelegt werden muss - Line, 

Benni und B-OB sind immer zur Stelle.  

 
V.r.n.l.: A. Bölte, S. Drolshagen (Grundschule), B. und 

S. Wallenborn, M. Middendorf, H. Rades (Förderver-

ein), K. Ahmann, M. Braun (Bürgerstiftung)           

                 Foto: Ludgeri-Grundschule 

Passend zum „Tag des Buches“ am 

Sonntag, 23.04.2023 lasen die 

Wallenborns den Schülerinnen und 

Schülern aus ihren bisher erschienenen 

Büchern vor. Dabei diente die Aula der 

Schule als Leseoase. Gebannt lauschten 

die Kinder aller Jahrgänge in vier 

Lesungen den Abenteuern von Line, Benni 

und B-OB. Am Ende bekamen alle 

Klassensprecher ein Buch von den 

Weltenbummler Kids für die Bücherkiste 

der Klasse geschenkt.   

Der Autor der Weltenbummler Kids, 

Benjamin Wallenborn, will Kinder nicht nur 
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unterhalten, sondern mit kindgerecht 

aufbereiteten Informationen über andere 

Länder einen wichtigen Beitrag zur 

Völkerverständigung leisten. Insofern 

passte die Lesung auch zum Projekt 

Schule ohne Rassismus – Schule mit 

Courage und somit ins Programm der 

Ludgerischule. 

Besonderer Dank gilt der Bürgerstiftung 

Billerbeck und dem Förderverein der 

Ludgerischule, die dieses außerge-

wöhnliche Erlebnis finanziert und damit 

möglich gemacht haben.  

Bericht: Ludgeri-Grundschule 

 

Neuanpflanzung einer Esche auf 

Möllerings Hügel 
Naturdenkmale sind Einzelschöpfungen 

der Natur, die aus verschiedenen Gründen 

unter Schutz gestellt werden. Billerbeck 

hat insgesamt drei eingetragene Natur-

denkmale. Dies sind eine Flatter-ulme, 

eine Stieleiche und die Baumgruppe auf 

dem Möllerings Hügel.  

Bei der Baumgruppe wuchs an der über 

200 Jahre alten Esche im Jahr 2020 ein 

Baumpilz, der mit einer fortschreitenden 

Zersetzung im Inneren des Baumes 

einherging.  

Im Januar 2023 konnte die schöne alte 

Esche mit ihrer besonderen Wuchsform 

aufgrund des Alters und Schädigungen 

dem Wind nicht mehr standhalten. Schnell 

stand fest, dass ein neuer Baum gepflanzt 

werden soll. Mit Blick auf den geschicht-

lichen Hintergrund fiel die Entscheidung  

auf eine Esche. Bei Naturdenkmalen liegt 

die Zuständigkeit bei der Unteren 

Naturschutzbehörde, aus deren Sicht der  

Vorschlag, das ursprüngliche Baumarten-

ensemble wiederherzustellen, ausdrücklich 

begrüßt wurde.  

Dank der finanziellen Unterstützung der  

 

 

 

 

 

 

Bürgerstiftung wurde am 1. April 2023 

eine neue Esche gepflanzt. Vielleicht  

wissen spätere Generationen es zu 

schätzen, wenn sie an einem sonnigen Tag 

unter den Kronen der gepflanzten Bäume 

im Schatten den Blick vom Hügel aus 

genießen können. 

Text: Mercedes Lanio 

 

            Foto: Bürgerstiftung 

Zu guter Letzt 
Der Vorstand der Bürgerstiftung ist sehr 

an Ihrer Meinung interessiert, sowohl  

bezogen auf diesen Infobrief, als auch auf 

die Arbeit der Bürgerstiftung im 

Allgemeinen. Was gefällt Ihnen gut, was 

weniger gut? Welche Anregungen haben 

Sie für uns? Für welche Projekte oder 

Maßnahmen wünschen Sie sich eine 

Förderung von uns? Wir freuen uns auf 

Ihre Rückmeldungen: telefonisch unter 

0157-36801069, per Email an 

info@buergerstiftung-billerbeck.de oder 

persönlich dienstags und freitags in der 

Münsterstrasse 26. 

Vielen Dank! 

mailto:info@buergerstiftung-billerbeck.de

